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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 21. Oktober 2021  
hier: Änderung der Häusliche Krankenpflege-Richtlinie:  

Vorlagefrist, spezielle Aspekte der Katheterisierung und elektronische Verordnungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der von Ihnen vorgelegte o. a. Beschluss vom 21. Oktober 2021 zur Änderung der Häuslichen 

Krankenpflege-Richtlinie wird nicht beanstandet. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass hinsichtlich der künftig in § 1 Absatz 1a Häusliche 

Krankenpflege-Richtlinie vorangestellten Bestimmung, nach der die Regelungen der Richtlinie 

entsprechend für Verordnungen in elektronischer Form gelten, „soweit im Folgenden nichts 

Abweichendes bestimmt ist“, die in § 3 Absatz 2 Satz 1 und § 3 Absatz 5 Satz 1 Häusliche 

Krankenpflege-Richtlinie enthaltenen Regelungen im Zuge des weiteren Prozesses der bis zum 

1. Juli 2024 umzusetzenden Verwendung von Verordnungen in elektronischer Form auf einen 

ggf. möglichen Anpassungsbedarf hin zu überprüfen sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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